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Sicher und umweltfreundlich mit dem Rad unterwegs
SWARCO Road Marking Systems sorgt mit exzellentem Know-how dafür, dass das Radfahren noch attraktiver und sicherer wird.
Radfahren liegt im Trend und hat viel zu bieten. Es hält fit, ist platzsparend und zudem umweltfreundlich. Um sicher von A nach B zu gelangen, kommt hier Markiersystemen große Bedeutung zu. SWARCO Road Marking Systems ist als Global Player in diesem Bereich Vorreiter in Forschung und Entwicklung. Die innovativen Produkte des Unternehmens machen Radfahren sicherer und unterstützen eine nachhaltige Stadtentwicklung, wie SWARCO Road Marking Systems auch auf der Velo-city 2022 in Slowenien unterstreichen wird.
24. März 2022 – Wenn es um nachhaltige Verkehrslösungen geht, ist das Fahrrad ein Paradebeispiel im stark wachsenden Bereich der Mikromobilität. „Weltweit ist mehr als eine Milliarde Fahrräder regelmäßig im Einsatz. Und jede Sekunde kommen statistisch betrachtet vier weitere dazu“, sagt Jonas Orschel, Product Management & Sales SWARCO Road Marking Systems. Die Gründe für diesen nachhaltigen Trend liegen auf der Hand. Radfahren ist effizient, gesund und vor allem günstig. Diese Entwicklung wird allerdings speziell in Städten von infrastrukturellen Herausforderungen begleitet.

Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer im Fokus
Mit der wachsenden Anzahl an Radfahrern steigt leider auch die Anzahl schwerer Unfälle, wie Statistiken zeigen. Kinder sind dabei besonders häufig betroffen. „Moderne Verkehrskonzepte setzen auf innovative Lösungen, um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu erhöhen. Der Einsatz auffälliger Markierungen etwa ist ein relativ einfaches, aber hocheffizientes Mittel. Farblich hervorgehobene Radwege in Kombination mit weißen, vorgefertigten Symbolen und Richtungspfeilen sind eine geeignete Maßnahme zur Verkehrsberuhigung“, erklärt Orschel. Die farbliche Trennung vom motorisierten Verkehr erhöht die Wiedererkennung und bewirkt unter Autofahrern eine Reduktion der Geschwindigkeit. „Flächige Radwegmarkierungen bewähren sich in vielen Städten. Sie signalisieren sowohl Autofahrern als auch Fußgängern, dass dieser Bereich Radfahrern vorbehalten ist. Das schützt vor Kollisionen und schweren Unfällen. SWARCO Road Marking Systems zählt zu den Global Playern, wenn es um Lösungen wie diese geht“, erklärt Orschel. 
SWARCO Road Marking Systems bei der Velo-city 2022
Die „Velo-City“ ist die weltweit bedeutendste Konferenz zum Thema Radverkehr. Jedes Jahr bringt sie mehr als 1.400 Teilnehmer aus über 60 Ländern zusammen – Tendenz steigend. Diese befassen sich mit Politik, der Förderung und Organisation des Radverkehrs, aktiver Mobilität und nachhaltiger Stadtentwicklung. SWARCO Road Marking Systems ist 2022 erstmals mit am Start. „Die Velo-city hat sich zum weltweit wichtigsten Radverkehrskongress entwickelt. Mit unserem Know-how können wir uns dort perfekt in die fachlichen Diskussionen einbringen und mit unseren nachhaltigen Produkten gleichzeitig die Weiterentwicklung moderner Radwegkonzepte darlegen“, ist Orschel überzeugt. Die Velo-city 2022 findet von 14. bis 17. Juni in der slowenischen Hauptstadt Ljubljana statt. Unter dem Motto „Cycling the Change“ stehen bei der diesjährigen Ausgabe das spürbare Wachstum im Radverkehr und das Umdenken im städtischen Bereich im Mittelpunkt. 
Corporate Data
Qualitätsprodukte und Serviceleistungen von SWARCO Road Marking Systems leiten den Verkehr bei Tag und vor allem bei Nacht sicher von A nach B. Auf allen Straßen. Bei jedem Wetter. Aus einer Hand. Mehr als 5.000 Kunden in mehr als 80 Ländern vertrauen darauf.
Weitere Informationen unter:
www.swarco.com/de/loesungen/road-marking-systems/radwegmarkierungen
www.swarco.com/de/innovation-talks
www.swarco.com/rms 
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